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De Junggsell

Hüüraafe? Fallt mer doch nüd y!
Na go e Frau erhalte?
I hä grad gnueg a miir älei,
I wott nüd Rappe schpalte.

Hüüraafe? 1 wüht nüd, für waas!
's ischt mer wohl gnueg esoo.
Es häd na jede, woni weih,
Fürs Murren überchoo.

Hüüraafe? Ja, das wäär iez 's Gschydtscht,
Znacht uufschfaa, Chindli gschweige,
Wänn d'Frau zbiquääm ischt oder z'fuul?
Da blybi gäärn äleige.

Hüüraafe? Moll, das fählfi na!
D'Frau uf de Hände trääge
Und wänn si der d'Levife lisf,
Am Änd na Tanke sääge!

Hüüraafe? Nei, das ischt mer z'dumm,
Me weih ja, wies es händ:
Si frööged eim: Was meinscht? zum Schy
Und mached glych, wass wänd.

Hüüraafe? Nüüd ischt, das gits nüüd,
I luege käni aa.
Es häd scho mänggi gmeint, es gäbs,
I hä na käni gnaa. Rudo)f Hägni

Jumpferelied
I wott käne käne wotti,
D'Mane sind allzäme nüüd,
Eine lumpet, dise chnoorzet,
Und verräblet schier vor Gyt.

I wott käne käne wotti,
Bschisse wäär mer sowisoo,
Die chönd eister useschlüüfe,
Dene mag e käni gchoo.

I wott käne käne wotti,
Nimmschf en ryche, ischt er tumm,
Nimmscht en aarme, muescht di plaage,
Dah d' schier z'Guggers wirscht und chrumm.

I wott käne käne wotti,
I wott sälber Meischfer sy.
Dene nu de Butz go mache,
Ja, das fiel mer allwääg y!

I wott käne käne wotti,
's ischt ä na nie eine choo.
Miiraa, söllets es Ia hocke,
's ischt mer ä rächt, i bi froh!

I wott käne käne wotti,
Und wänn glych na eine chääm,
Chönti ja dä wieder luege,
Eb en nääm, wänn äär mi nääm.

Rudolf Hägni

Großvater von Heute

Lieber Nebi!
Hansi, 5jährig, schaut seinem Vater (Elektriker

und Installateur) beim Essen fortwährend
auf das Gurgeli und stellt schliehlich in vollem

Ernst, mit dem Fingerchen auf Vaters
Schluckteil deutend, die Frage: «Du, Vatti, esch
das dert de Zähler!?» H. B.

Bierstube: heimelig, preiswert
Weinstube: gediegen, erstrangig

BASEL
Bahnhofnähe
Dufourstr. 42

E. Balmer
früher Aarauerhof,
Aarau

Zeichen der Zeit
Heute konstatierte ich, vor dem Spiegel

stehend, dafj ich nicht mehr zu den

heurigen Häslein gehöre, dafj die Haare
d. h. dort wo sie noch vorhanden

sind immer grauer werden. Ich sagte

FÜR DEN KENNER

deshalb zu meiner Frau: «Du, Marie,
ich werde immer wyfjer!» «Bi mir isch's

grad umkehrt», gab sie zur Antwort,
«bi mir werded d'Haar immer schwärzer!»

Hamei

HOYEL
de Ia

GARE
BERN
Neuengasse 23
Telephon 27541

Ein Sprung

vom Bahnhof

bequem,
angenehm
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l)e 1ungg8kII

klüürssts? r^sllt msr ciock nüci /I
kis cio s I-rsu srkslts?
I ks grscl gnusg s miir slsi,
l wott nüci kspps sckpslts.

kiüllrssts? I wlllzt nüci, tür wsssl
's isckt msr woki gnusg ssoo.
^s ksci ns jscis, woni wsil;,
^ürs surren überckoo.

klüürssts? ts, ciss wssr is? 's Ozck/cltsckt,
^nsckt uutscktss, Lkinciii gsckwsigs,
Wsnn ci'I-rsu nbigussm isckt ocisr i'tuui?
Os bl/bi gssrn slsigs.

klüürssts? /vVoll, ciss tskiti nsi
v't^rsu ut cis klsncls Irssgs
Uncl wsnn si cisr ci'l.svits list,
^m I^nci ns Isnlcs sssgs!

klüürssts? KIsi, cisz isckt msr i'clumm,
rv^s wsil; js, wisz ss ksnci:
5i tröögecl sim: Wss msinsckt? ?um 5ck/
Unci mscksci gl/ck, wsss wsnci.

klüürssts? killücl isckt, ciss gits nüüci,
i lusgs lcsni ss.
i:z ksci scko msnggi gmsint, sz gsbs,
I ks ns icäni gnss. nZgm

i wott Icsns Icsns wotti,
O'/V>sns zinci sii?sms nüüci,
^ins lumost, ciizs cknoorist,
Unci vsrrsblst sckisr vor <Z/t.

I wott icsns Icsns wotti,
IZsckisss wssr msr sowisoo,
Ois ckönci sistsr ussscklüüts,
Osne msg s lcsni gckoo.

i wott icsns Icsns wotti,
klimmsckt sn r^cks, isckt sr tumm,
klimmsckt sn ssrms, mussckt cii pissgs,
Oah ci' sckisr i'Ouggsrz wirsckt uncl ckrumm.

I wott Icsns Icsns wotti,
i wott zsibsr /v^siscktsr s/.
Osns nu cls öut? go macks,
is, clss tisl msr sllwsäg ^1

I wott Icsns Icsns wotti,
's isckt s ns nie sins ckoo.
/Viiirss, söiists es Is koclcs,
's isckt msr s rsckt, i bi trok!

I wott Icsns icsns wotti,
Unci wsnn gl/ck ns sine ckssm,
Lkönti js cis wiscisr iusgs,
c:b sn nssm, wsnn ssr mi nssm.

kucioll KIsgni

(?rohvsiSf von I^sute

klsnzi, 5jskrig, scksut ssinsm Vstsr (^islc-
trilcsr unci InstsIIstsur) bsim Iisssn tortwskrsncl
sut clss (Zurgsli uncl stslit sckiishlick in voi-
ism ^rnst, mit cism t^ingsrcksn sut Vstsrs
5ckiuclcteii clsutsncl, ciis k^rsgs: «Ou, Vstti, ssck
ciss cisrt cis ?skisrl?» KI. k.

vierstube: Iieimsiig. preiswert
Weinstube: geciiegen. erstrangig

IZsnnkotnsris
vutourst?. 42

te. vslmsr
tM«r i!z?z>ierd«t.

iiisZU

I-Isuis lconzisiisris icli, vor cism 8ois-
gsl ztslisncl, cisi; icii nicni mslir -u cisn

lisurigsn r-iszlsin gsliörs, cisi; ciis i-issrs
ci. ii. ciort wo sis nocli vorlisncisn

zinci immsr grsusr wsrclsn. Icii zsgts

c>e^> ^T^^^«

ciszlisllz -u msinsr ssrsu: «vu, /Vvsris,

icii wsrcls immsr w/hsr!» «öi mir izcli's

grscl umlcsliri», gslz zis -ur Antwort,
«oi mir wsrclscl cl'l-issr immsr scliwsr-
-sr!» KIsmsi

Q 4 » r
» r » ^
nisusngssss zz
isisption 27541

vom kslmliof

bsqusm,
sngsnskm
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